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Heimatverein

Termine in un-
seren Dörfern:
(soweit sie uns mitgeteilt 
worden sind)

So. 25. September 2016 (1
		 Grenzgängertreffen
So. 02. Oktober 2016 (3
		 950-Jahre	„St.Remigus“
		 Feierstunde
So. 09. Oktober 2016 (3
		 950-Jahre	„St.Remigus“	
		 Festmesse
07. - 09. Oktober 2016(*

		 Kirmes
So. 16. Oktober 2016 (1
		 sportive	Wanderung	
Sa. 29 Oktober 2016 (*
		 Autorenlesung	-	Pfarrheim	
Sa. 05. November 2016 (2
		 St.	Martin-Heisterschoß
05. u. 06. November 2016 (*
		 Bücherausstellung	-	Pfarrheim	
Do. 10. November 2016(1

		 St.	Martin-Happerschoß
Fr. 18. November 2016 (*
		 Mitsingabend	„Poor	Sinners“
So. 04. Dezember 2016 (1+2

		 Seniorenweihnachtsfeier

(1	=		Heimatverein	Happerschoß	e.V.
(2	=		Heimat-	und	Verschönerungsverein	e.V.
		 Heisterschoß
(3	=		Pfarrgemeinde	St.	Remigius
(4	=	 SSV	Happerschoß
(5	=	 Maiclub	Happerschoß
(6	=	 Maiclub	Heisterschoß	
(7	=		Chor	„Arche	Noah“
(* =		Verschiedene	Vereine

Dieses	 Jahr	 wird	 am	 zweiten	
Wochenende	im	Oktober	wieder	
die	 traditionelle	 Happerschosser	
Dorfkirmes stattfinden.
Das	950-Jahr-Jubiläum	der	Pfarr-
gemeinde	St.	Remigius	steht	da-
bei	dieses	Jahr	im	Vordergrund.
Natürlich	 stehen	 wieder	 viele	
interessante	Punkte	auf	dem	Pro-
gramm.
Der	 Bürgermeister	 der	 Stadt	
Hennef	eröffnet	am	Freitag,	den	
07.10.2016	um	17	Uhr	mit	dem	
Fassanstich	 die	 Kirmes.	 Im	An-
schluss	 daran	 stürzen	 sich	 die	
Besucher	 in	 das	 bunte	 Kirmes-
treiben	 auf	 dem	Happerschosser	
Dorfplatz	 und	 statten	 dabei	 den	
ortsansässigen	 Vereinen,	 sowie	
den	diversen	Schaustellern	einen	

Besuch	ab.	Ab	19	Uhr	beginnt	im	
Zelt	 des	 Maiclub	 Happerschoß	
Musik	 und	 Tanz	 bis	 spät	 in	 die	
Nacht.	 Von	 Schlager	 über	 eine	
Runde	Discofox	bis	hin	zu	fetten	
Beats	aus	den	aktuellen	Charts	ist	
für	 jeden	 Musikgeschmack	 und	
jede	Altersgruppe	etwas	dabei.
Der	 Samstag	 beginnt	 um	 14:30	
Uhr mit den Tanzflöhen, die auf 
dem	 Dorfplatz	 zeigen,	 was	 sie	
können	 und	 eine	 Auswahl	 ihrer	
Tänze	 präsentieren.	 Ab	 15	 Uhr	
beginnen	 die	 Freifahrten	 auf	
dem	 Karussell,	 die	 von	 den	 be-
teiligten	 Dorfvereinen	 gestiftet	
werden	und	bei	denen	die	Kinder	
sicher	 viel	 Spaß	 haben	 werden.	
Um	18	Uhr	 fällt	der	Startschuss	
für	 das	 alljährliche	 Schürreskar-

renrennen,	bei	dem	es,	neben	Ge-
schicklichkeit,	Ausdauer	und	Ge-
schwindigkeit,	in	erster	Linie	um	
den	Spaß	geht	und	natürlich	auch	
darum,	einen	Preis	zu	gewinnen.	
Am	Samstagabend	lädt	der	Mai-
club	 dann	 ab	 19	 Uhr	 wieder	 zu	
seiner	“Party	 im	Zelt“	mit	 toller	
und	 ausgelassener	Stimmung	zu	
guter	Musik	ein.
Am	Sonntag	lädt	die	Kirchenge-
meinde	 um	 09:30	 Uhr	 zu	 ihrer	
Messe	 anlässlich	 des	 950-Jahr-
Jubiläums	 mit	 anschließendem	
Gang	auf	den	Friedhof	und	einer	
Segnung	 ein.	 Ab	 11	 Uhr	 laden	
die	Vereine	dann	auf	dem	Dorf-
platz	zum	Frühschoppen	und	im	
Anschluss	zum	Mittagstisch,	mit	
Kaffee,	Waffeln,	hausgemachten	
Reibekuchen	 und	 Kuchen.	 Um	
14:30 Uhr werden die Tanzflöhe 
ein	weiteres	Mal	mit	 ihren	Tän-
zen	zeigen,	was	sie	können.	
Das	 Highlight	 des	 Tages	 ist	 die	
Aburteilung	 des	 “Paias“	 um	
18:30	Uhr	auf	dem	Dorfplatz.	Er	
wird	für	„seine“	in	Happerschoß	
und	 Heisterschoß	 begangenen	
Sünden	 verurteilt	 und	 anschlie-
ßend	 die	 Vollstreckung	 des	 Ur-
teils	 durch	 Verbrennung	 voll-
bracht.	 Nach	 der	 Verurteilung	
des	 “Paias“	 laden	 die	 Vereine	
zum	 gemütlichen	 Ausklang	 des	
Kirmeswochenendes	ein.
Für	das	 leibliche	Wohl	 ist	durch	
die	“KG	De	Muuzeböggele“	und	
den	 “SSV	 Happerschoß“	 sowie	
durch	 die	 Schausteller	 am	 ge-
samten	Wochenende	bestens	ge-

Heimatverein Happerschoß
Bürgerverein Weingartsgasse

21. Grenzgängertreffen

Liebe Vereinsfreunde!

Auch in diesem Jahr wollen unsere beiden Orte Happerschoß 
und Weingartsgasse wieder ein „Grenzgängertreffen“
feiern.

Wir treffen uns am 
Sonntag, dem 25.09.2016

ab 14.00 Uhr „Auf der Siegenhardt“,

oberhalb von Weingartsgasse in der Nähe des Eisenkreuzes 
(leicht von beiden Orten durch einen Spaziergang oder mit 
dem Fahrrad zu erreichen), 
zu einem ungezwungenen Umtrunk mit Bier vom Faß und 
selbstgebackenen Reibekuchen.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Litterscheid Markus Beielschmidt
Vorsitzender 1. Vorsitzender
Heimatverein Happerschoß Bürgerverein Weingartsgasse

sorgt.	Zur	Kirmes	laden	herzlich	
ein:	 der	 Karnevalsverein	 “KG	
De	 Muuzeböggele“,	 der	 Hei-
matverein	Happerschoß	e.V.,	der	
Maiclub	 Happerschoß,	 der	 SSV	
Happerschoß,	 der	 Kirchenchor	
„St.	Cäcilia“,	sowie	die	Kirchen-
gemeinde	St.	Remigius.	 jasch

Kirmes in Happerschoß - Kirchweih
Freitag, den 07.10.2016 - Sonntag, den 09.10.2016 mit Pavillion der Kirchgemeinde



Pützemichfest in 
eigener Sache
Wir	 haben	 uns	 gefreut,	 dass	 am	
Samstagabend	 auch	 viele	 Ju-
gendliche	 am	 Pützemichfest	
teilgenommen	 haben.	 Nicht	 so	
schön	 war	 es,	 dass	 eine	 Gruppe	
Jugendlicher,	 wie	 es	 heutzutage	
wohl	 üblich	 ist,	 vorgeglüht	 ha-
ben.	 Die	 Preise	 auf	 dem	 Pütze-
michfest	 sind	 so	 gehalten,	 dass	
auch	 Jugendliche	 sich	 das	 ein	
oder	andere	Getränk	leisten	kön-
nen.	 Die	 Jugendlichen	 besagter	
Gruppe	 bekamen	 sogar	 vom	
Vorstand	des	Heimatvereines	ein	
Getränk	ausgegeben.	Das	war	zu	
einem	 Zeitpunkt,	 zu	 dem	 	 man	
noch	nicht	festgestellt	hatte,	dass	
es	 sich	 bei	 dieser	 Gruppe	 um	
Selbstversorger	handelte	und	die	
Jugendlichen		selber	mitgebrach-
ten	Alkohol,	auch	in	harter	Form,	
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Ein	 Fest,	 welches	 nach	 37	 Jah-
ren	 immer	 noch	 die	 beliebte-
ste	 Veranstaltung	 im	 Dorf	 ist,	
muss	 schon	 etwas	 Besonderes	
sein.	 Und	 dieses	 Besondere	 ist,	
dass	 sich	 unsere	 Gäste	 einfach	
nur	 wohl	 fühlen,	 viele	 Freunde,	
Nachbarn	 und	 Bekannte	 treffen;	
ins	 Gespräch	 kommen	 und	 ge-
meinsam	ein	Bier	trinken.
In	 diesem	 Jahr	 wurden	 im	 Rah-
men	der	Begrüßung	durch	unse-
ren	 Bürgermeister	 Klaus	 Pipke,	
auch	 unsere	 neuen	 Ehrenmit-
glieder	 vorgestellt.	 Mit	 Josef	
Zimmermann,	 Manfred	 Steiner	
und	 Hans-Willi	 Knipp	 ehrte	 der	
Vorstand	 3	 Mitglieder,	 die	 sich	
seit	vielen,	vielen	Jahren	um	den	

Grill- und Familienfest bei schönem Wetter

mehr	 als	 ausreichend	 verköstigt	
hatten	 und	 nicht	 davor	 zurück	
geschreckt	 sind,	 auch	 weiterhin	
selbst	mitgebrachte	alkoholische		
Getränke	auf	dem	Pützemichfest	
zu	verköstigen.	Das	wurmt	einen	
schon.	 Ist	 aber	 wohl	 schwer	 zu	
kontrollieren	 und	 abzustellen.	
Sehr	schade	ist	es	auch,	dass	die	
Gruppe	 der	 Jugendlichen	 jede	
Menge	 Gläser	 (Kölschstangen)	
im	gesamten	Dorf	verteilt	haben.	

Mit	diesem	kurzem	Bericht	wol-
len	 wir	 darauf	 aufmerksam	 ma-
chen,	 dass	 auf	 dem	 Pützemich-
fest	 keine	 harten	 Getränke	 an	
die	 Jugendlichen	 ausgeschenkt	
wurden	 und	 die	 Jugendlichen	
sich	mit	Alkohol,	 den	 sie	 selber	
mitgebracht	 haben,	 sich	 ihren		
Rausch	 angetrunken	 hatten.	 Es	
wäre	wünschenswert,	wenn	 sich	
dieser	 Vorfall	 in	 den	 nächsten	
Jahren	nicht	wiederholt.		 JSe

Heimatverein	 und	 unser	 Dorf	
verdient	gemacht	haben.	Auch	an	
dieser	Stelle	nochmals	ein	herz-
liches	Dankeschön	für	das	 lang-
jährige	Engagement.	
Das	Wetter	am	Samstag	war	ide-
al	 für	 eine	Grillparty	 im	Freien.	
Der	 am	 offenen	 Feuer	 gegrillte	
Schinken	 war	 dann	 wie	 in	 den	
Vorjahren	 für	 viele	 auch	 wieder	
ein	 Genuss.	 Für	 das	 Feuer	 wird	
ausschließlich	 Buchenholz	 ge-
nommen,	 damit	 der	 Schinken	
seinen	 außergewöhnlichen	 Ge-
schmack	 erhält.	 In	 diesem	 Jahr	
hat	 uns	 der	 Kirchenchor	 „St.	
Cäcilia“	mit	Gesang	bei	 der	Hl.	
Messe	unterstützt.	Hierfür	 einen	
herzlichen	Dank.	 js

v.l. Johannes Schwamborn, Manfred Steiner, Hans-Willi Knipp, 
Achim Rindfleisch, Robert Kolf, Klaus Pipke, Werner Schlösser, 

Lambert Merten, Karl Walterscheid, Frank Litterscheid

Happerschoß e.V.

Heimatverein

Pützemichfest 2016



Happerschoß
IN und OUT
(Die Rubrik, die auch Sie, liebe Leser, 
mit Inhalten füllen können!)

IN is (Dat jefällt uns ...)
Anscheinend nichts
–	zumindest	ist	uns	nichts	zu	Oh-
ren	gekommen	–.	„dat	is	irgend-
wie	net	so	jot“.

OUT is (Driss is ...)
…	 stehen	 zwei	 Elefanten	 in	 der	
Nähe	 des	 Pützemichplatzes	 am	
Wohnzimmerfenster	und	blicken	
nachdenklich	 in	 Ihren	 Garten.	
An	 der	 Grundstücksgrenze	 er-
leichtert	 sich	 gerade	 ein	 Festbe-
sucher	 unerlaubterweise	 seiner	
zahlreichen	 Kölsch	 und	 lullert	
in	den	Vorgarten.	Fragt	der	eine	
Elefant	den	anderen:	„Wie	kriegt	
der	 eigentlich	 sein	Essen	 in	den	
Mund?	„
Als	„Krone	der	Schöpfung“	kön-

Informationen anderer Vereine:

In	diesem	Jahr	werden	wir	auch	
wieder	eine	sportive	Wanderung	
anbieten,	 obwohl	 unser	 langjäh-
riger	 Wanderführer	 Stefan	 Klar	
diesmal	 leider	 nicht	 dabei	 sein	
kann.	Wir	danken	ihm	hier	noch	
einmal	 für	 die	 vielen	 schönen	
Wanderungen	die	er	 in	den	letz-
ten	Jahren	für	uns	erarbeitet	hat.	
Wir	 sind	 aber	 guter	 Hoffnung,	
dass	er	 im	nächsten	Jahr	wieder	
für	uns	da	ist	und	freuen	uns	heu-
te	 schon	wieder	auf	einer	 seiner	
Touren.
Nun	müssen	wir	wohl	dieses	Jahr	
ohne	 ihn	 eine	 sportive	 Wande-
rung	 unternehmen.	 Wir	 bieten	
Ihnen	 die	 folgende	 Möglichkeit	
in	diesem	Jahr	an:		 fl

Die Autorenlesung findet am 
Samstag,	 den	 29.	 Oktober	 2016	
im	 Pfarrheim	 St.	 Remigius	 in	
Happerschoß	statt.
Beginn:	19.00	Uhr
Die	 Hennefer	 Autoren	 Michae-
la	 Lambertz	 (alias	 Pia	 Wunder)	
und	Michael	Wagner	werden	mit	
Auszügen	aus	ihren	Romanen	ei-
nen	spannenden	und	unterhaltsa-
men	Abend	gestalten.

Die	 Bücherei	 St.	 Remigius	 lädt	
Sie	herzlich	dazu	ein.
Der	Eintritt	ist	frei.	Getränke	und	
Knabbereien	 werden	 zu	 einem-
kleinen	Entgelt	angeboten. mt

Autorenlesung

nen	 wir	 natürlich	 alle	 die	 Frage	
unseres	Happerschoßer	Elefanten	
beantworten	 –	 was	 aber	 offen-
sichtlich	 einige	wenige	 „Zacken	
aus	dieser	Krone“	nicht	können,	
wo	 die	 Toilette	 auf	 dem	 Pütze-
michplatz zu finden ist. So dass 
MANN	sich	dann	 in	der	Umge-
bung	 entleeren	 möchte	 –	 übri-
gens	 sehr	 zum	 Leidwesen	 aller	
Hunde,	 die	 dann	 völlig	 am	 Rad	
drehen	 und	 den	 „Eindringling“	
mit	 Ihren	 instinktiven	 Mitteln	
vertreiben	wollen...
Aber	mal	ernsthaft	–	wer	möch-
te gerne die „flüssigen“ Hinter-
lassenschaften	 von	 (vorwiegend	
männlichen)	Festgästen	auf	dem	
Grundstück	haben.
Falls	 es	 an	 der	Attraktivität	 der	
Toilettenanlagen	 auf	 dem	 Platz	
liegt	 –	 hier	 kann	 geholfen	 wer-
den.	Der	Heimatverein	wird	die-
se	umbauen	und	an	die	aktuellen	
Anforderungen	 anpassen.	 Auch	
ehemalige	„Wildpinkler“	sind	als	
Helfer	herzlich	willkommen.	 ar

Sportiver Wandertag Ihr Beitrag zählt 

Liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins, 

die Internet-Plattform www.gooding.de ermöglicht es jedem, unseren Verein durch 
seine Online-Einkäufe zu unterstützen – ganz ohne Mehrkosten. 

Angeschlossen sind mehr als 1.000 Online-Shops wie Amazon, Ebay, HRS, Bahn 
oder Zalando. Bei jedem Einkauf erhält unser Verein eine Provision, im Durchschnitt 
ca. 5% des Einkaufswertes. 

Sie selbst bezahlen dabei nicht mehr, die Provision wird durch die Unternehmen 
gezahlt. Gooding selbst finanziert sich durch einen freiwilligen Anteil der 
Unternehmensprovision. 

Man muss sich als Nutzer nicht registrieren und keine Daten über sich preisgeben. 

Daher würden wir uns freuen, wenn Sie Ihre Online Einkäufe über Gooding machen 
und unseren Verein dabei auswählen! 

So funktioniert die Unterstützung über Gooding 

1) Sie besuchen vor Ihrem nächsten Einkauf die Seite Gooding.de und entscheiden
sich für einen von über 1.000 Online-Shops.

2) Im Anschluss wählen Sie unseren Verein aus.

3) Jetzt beginnen Sie ganz normal mit Ihrem Einkauf. Die Einkäufe kosten dadurch
keinen Cent mehr. Eine Registrierung ist nicht erforderlich.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

www.gooding.dewww.gooding.de
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Liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins, 

die Internet-Plattform www.gooding.de ermöglicht es jedem, unseren Verein durch 
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Angeschlossen sind mehr als 1.000 Online-Shops wie Amazon, Ebay, HRS, Bahn 
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3) Jetzt beginnen Sie ganz normal mit Ihrem Einkauf. Die Einkäufe kosten dadurch
keinen Cent mehr. Eine Registrierung ist nicht erforderlich.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Frank Litterscheid
Vorsitzender

Heimatverein Happerschoß e.V. • 53773 Hennef

Termin und Treffpunkt:
Wir	treffen	uns	am	Sonntag,	dem	
16.	Oktober	um	9.00	Uhr	auf	dem	
Annoplatz	 in	 Happerschoß.	 Von	
dort	 gehen	 wir	 an	 der	 Talsperre	
vorbei	Richtung	Wolperath,	que-
ren	 dort	 rüber	 ins	 Bröltal.	 Mit-
tags	 wird	 es	 eine	 Möglichkeit	
zur	 Einkehr	 geben.	 Dort	 gibt	 es	
die ein oder andere flüssige oder 
feste	 Nahrung,	 die	 ihr	 zu	 euch	
nehmen	könnt.	
Am	Nachmittag	werden	wir	dann	
wieder	 nach	 Happerschoß	 zu-
rückkehren.	 fl

Sonntag, den 16.10.2016 ist es wieder soweit.



Statue des “Guten Hirten”

Zur Erinnerung an den vor 150 Jahren (am 6. Oktober 1867; am Tag 
des Pfarrpatroziniums) in unserer Pfarrgemeinde “St. Remigius” von 
der Pfarrgemeinde gestifteten und eingeweihten Kreuzweg.

Kreuzweg 

Als	Kreuzweg	(Weg	des	Kreuzes,	
lateinisch	 (via	 crucis)),	 bezeich-
net	man	einen,	dem	Leidensweg	
Jesu	Christi	nachgebildeten	Wall-
fahrtsweg,	bei	dem	der	Beter	den	
einzelnen	 Stationen	 dieses	 We-
ges	folgt.
Seit	 der	 Zeit	 um	 1600	 wurden	
Kreuzwege	 mit	 vierzehn	 bebil-
derten	 Stationen	 errichtet.	 Sie	
zeigen	 den	 Weg	 Jesu	 von	 der	
Verurteilung	 durch	 Pontius	 Pi-
latus	 bis	 zur	 Kreuzigung	 und	
Grablegung.	Die	13.	und	14.	Sta-
tion	–	Kreuzabnahme	und	Grab-
legung	 –	 wurden	 erst	 1625	 von	
dem	spanischen	Franziskaner	A.	
Daza	hinzugefügt.
Als	 Bestandteil	 der	 Ausstattung	
von	 Kirchenräumen	 entstand	
der	 vierzehnteilige	 Kreuzweg-
zyklus	 gegen	 Ende	 des	 17.ten	
Jahrhunderts.	 An	 den	 Wänden	
wurden	 vierzehn	 Stationen	 mit	
Holzkreuzen	 markiert,	 unter	 de-
nen	sich	meist	eine	bildliche	oder	
plastische	Darstellung	der	jewei-
ligen	 Kreuzwegstation	 befand.	
Obwohl	der	Kreuzweg	 zunächst	
auf	Kirchen	des	Franziskaneror-
dens	 beschränkt	 war,	 blieb	 we-
gen	der	großen	Beliebtheit	dieser	
Andachtsform	 schließlich	 kaum	
mehr	 eine	 katholische	 Kirche	
ohne	einen	solchen	Kreuzweg.
Ein	besonderer	Dank	gilt	an	die-
ser	Stelle	Herrn	Pfarrer	Christian	
Kropp,	 Pastor	 in	 Happerschoss	
von	 1863-1872.	 Im	 Jahre	 1865	
griff	 Pfarrer	 Kropp	 einen	 unter	
seinem	 Vorgänger	 gescheiterten	
Plan	 zur	 Kirchenerweiterung	
wieder	 auf.	 Nach	 Plänen	 des	
Siegburger	 Kreisbaumeisters	
Brandenburg	 wurde	 1866	 auf	
Kosten	 der	 Gemeinde	 das	 goti-
sche	Chörchen	angebaut.	Gleich-
zeitig	 erfolgte	 eine	 Gesamtre-
novierung	 des	 Gotteshauses.	
Aus	 vier	 „in	 der	 Wahlbach	 und	
Bernauets-Wiese“	 gefällten,	 kir-
cheneigenen	Eichen	fertigte	man	
dreizehn	neue	Kirchenbänke	an,	
deren	 Unkosten	 durch	 vorüber-
gehende	Verpachtung	eines	Teils	
derselben	 bestritten	 wurden.	
Vom	Domsakristan	Esser	besorg-
te	Pfarrer	Kropp	einen	fehlenden	
Altarstein.	Darauf	wurde	die	er-
weiterte	Kirche	in	einfacher	Wei-
se	unter	Besprengung	mit	Weih-
wasser	eingesegnet.

Der Öldruck ist eine Technik zur 
Herstellung einer Druckform durch 

fotografische Belichtung im Jahr 
1866 entwickelt von Emil Mariot. 

Als Nazarener-Kunst wird eine 
romantisch-religiöse Kunstrichtung 

bezeichnet, die zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts deutsche Künstler in 

Wien und Rom begründeten.

Zur	 Ausstattung	 der	 Kirche	 be-
schaffte	 Pfarrer	 Kropp	 Statuen	
des	 „Guten	 Hirten“	 und	 des	
„Hl.	 Joseph“	 sowie	 einen	 aus	
Öldruckbildern	 bestehenden	
Kreuzweg.	 Die	 Einweihung	 des	
Kreuzweges	 nahm	 Vikar	 Peter	
Heinrich	 Jansen	von	Birk	am	6.	
Oktober	1867	in	Verbindung	mit	
der	Feier	des	Pfarrpatroziniums*	
vor.	 Ihm	 assistierten	 dabei	 der	
Ortspfarrer,	 Pastor	 Binzenbach	
von	Seligenthal	und	Vikar	Franz	
Joseph	Gerads	von	Geistingen.
*(Als Patrozinium wird die Schutzherr-
schaft des Patrons bezeichnet, dem die 
Kirche unterstellt bzw. geweiht ist. Das 
Wort wird auch für das Hochfest (Kirmes) 
gebraucht, an dem der Heilige gefeiert 
wird.
Dieses ist der erste Sonntag im Oktober 
eines jeden Jahres. Die  Verlegung der 
Kirmes auf den zweiten Sonntag im Ok-
tober erfolgte erst sehr viel später und 
entspricht nicht dem Patrozinium des „Hl. 
Remigius“, dem Schutzpatron unserer 
Pfarrkirche!

Statue des “Hl. Joseph”

(Wird	 dieser	 Kreuzweg	 eines	
Tages	 wieder	 in	 unserer	 Kirche	
hängen?	-	möglich	wäre	es!)	 bp

STATION I STATION II STATION III

STATION IV STATION V STATION VI

STATION VII STATION VIII STATION IX

STATION X STATION XI STATION XII

Jesus wird seiner Kleider 
beraubt

Jesus wird ans Kreuz 
genagelt

Jesus stirbt am Kreuz

Jesus fällt zum zweiten mal 
unter dem Kreuz

Jesus begegnet den 
weinenden Frauen

Jesus fällt zum dritten mal 
unter dem Kreuz

Jesus begegnet seiner 
Mutter

Simon von Cyrene hilft 
Jesus das Kreuz tragen

Veronika reicht Jesus das 
Schweißtuch

Jesus wird zum Tode 
verurteilt

Jesus nimmt das Kreuz auf 
seine Schultern

Jesus fällt zum ersten mal 
unter dem Kreuz

Jesus wird vom Kreuz ge-
nommen und in den Schoß 

seiner Mutter gelegt

Der heilige Leichnam Jesu 
wird ins Grab gelegt

STATION XIII

STATION XIV

Historisches über unser Dorf  und Umgebung:


